
DIREKTOR: PROF. DR.-ING. EWALD KRÄMER

Pfaffenwaldring 21, 70550 Stuttgart, Tel (0711) 685-63401, Fax 63402, http://www.iag.uni-stuttgart.de

Analyse der optimalen Position eines
Laser-Doppler-Anemometer zur Vermessung der

Anströmung am CRM

Masterarbeit

Die präzise Vermessung der Anströmung ist von entscheidender Bedeutung für die Bestimmung des
Flugzustands. Traditionell wird hierfür das Pitot-Statik-System verwendet, das auf der Messung des
Staudrucks und des statischen Drucks basiert, um die Fluggeschwindigkeit zu bestimmen. Zusätzlich
werden Anstell- und Schiebewinkelsensoren genutzt. Trotz seiner weiten Verbreitung und Entwicklungs-
reife hat dieses System gewisse Nachteile, wie z.B. die Anfälligkeit gegenüber Vereisung, sowie die
Notwendigkeit aufwändiger Kalibrierung. Das Laser-Doppler-Anemometer (LDA) bietet hierfür eine Al-
ternative, die das Fluid berührungsfrei vermessen kann. LDA-Systememessen die Geschwindigkeit von
Partikeln in der Luft mithilfe von mehreren Laserstrahlen, was eine Rekonstruktion des lokalen Wind-
geschwindigkeitsvektors mit Abstand zur Flugzeugoberfläche ermöglicht. Ein LDA-Demonstrator wird
derzeit am Institut für Technische Physik des DLRs (DLR-TP) entwickelt und wurde in zwei Flugmesskam-
pagnen getestet. Durch eine geeignete Wahl des Einbauorts soll die aerodynamische Beeinflussung des
Messwerts durch das Luftfahrzeug minimiert werden.

Im Rahmen dieser Arbeit soll die optimale Position für ein Laser-Doppler-Anemometer zur Vermessung
der Anströmung untersucht werden. Dazu sind zu Begin numerische Simulationen mit dem Common
Research Model (CRM) auf Basis stationärer RANS-Gleichungen im Reiseflugfall durchzuführen. An-
schließend ist zur automatisierten Auswertung des Strömungszustands bei konstantem Abstand nor-
mal zur Oberfläche des CRMs ein Auswerteskript zu entwickeln. Abschließend sollen somit Empfeh-
lungen für vielversprechende Positionen des LDA abgeleitet werden. Die Simulationen sind mit dem
DLR-Strömungslöser TAU durchzuführen, für die Simulation wird eine Netz des CRM zur Verfügung
gestellt. Die Auswertung der CFD-Ergebnisse ist mit Tecplot durchzuführen, dass Auswerteskript mit
pytecplot zu erstellen.

Die Masterarbeit wird in gemeinsamer Betreuung am IAG sowie am DLR-TP durchgeführt.
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